
Daten zur Käferfauna des NSG Warnowseen

Von BoDo DEGEN. Güstrow

Im Zuge der Untersuchungen zur Wamow-
rückverlegung südwestlich von Bruel wurden
1994 mit finanzieller Förderung des
Umweltministeriums Mecklenburg/ Vorpom-
mem stichprobenartige Erfassungen der
Käferfauna des NSG Wamowseen durch-
gefühn und in einem bisher unver-
öffentlichten Gutachten ausgewertet
(DEGEN 1994).

In den Folgejahren konnten bei einzelnen
Begehungen weitere Arten festgestellt wer-
den. Z^rsätzlich erweiterte sich der
Kenntnisstand zur lokalfaunistischen Verbrei-
tung. so legten KÖHLER & KLAUSNITZER
(1998) mit dem Verzeichnis der Käferfauna
Deutschlands erstrnals umfassende Check-
listen fur die einzelnen Bundesländer vor.
Stärkere Veränderungen haben sich in der
jüngeren Vergangenheit auch bei der
Einstufung und Wertung einzelner Arten aus
naturschutzfachlicher Sicht ergeben. [FFH-
Richtlinie der EU (1992), Neufassung der
BArtSchV (1999), Neuerstellung der Roten
Liste Deutschlands unter erstmaliger Berück-
sichtigung Ostdeutschlands und aller bei uns
vorkommender Familien (TRAUTNER et al.
1998, GEISER 1998)1. Dem Verfasser
erschien es deshalb sinnvoll, eine ergänzte
und auch nomenklatorisch angepaßte Uber-
sicht für das Schutzgebiet zu erarbeiten.

1. Lage des Gebietes und Kurzcharak-
teristik bearbeiteter Standorte
Das Nalurschutzgebiet Wamowseen liegr
zwischen den beiden baltischen Haupt-
endmoränen im Westteil der Groß-
seenlandschaft unweit der Stadt Bruel.
Kemstück des Schutzgebietes sind neben dem
größeren Mickow- und dem Holzendorfer See
zwei weiterc Standgewässer, der
Rummelborn- und Neddersee. Die beiden
letzteren wurden ursDrünglich von der

Wamow durchflossen. Bereits die 1938/40 im
Zusammenhang mit Gewässerausbauten
vorgenommenen Seespiegelabsenkungen (um
fast einen Meter) lösten fortschreitendende
Verlandungsprozesse aus, welche durch die
Wamowverlegung 1963/g wahrscheinlich
noch beschleunigt wurden (ANONYMUS
t9'72).

Die nachfolgend vorgestellten Untersuchun-
gen fanden im Ostteil des Naturschutz-
gebietes, am Rummelbom- und Neddersee
statt. Diese Areale stellen ein System
veßchiedener, oftrnals fließend ineinander
übergehender Wasserflächen, Verlandungs-
zonen und Feuchtwälder dar. Karte I gibt eine
Übersicht der kobestellen.

Die bis auf wenige Freiwasserzonen
verlandeten Standgewässer sind untereinander
durch den ehemaligen Wamowlauf
verbunden, welcher zum Untersuchuagszeit-
punkt eine minimale Fließgeschwindigkeit
aufwies und bereits deutliche Verlandungs-
tendenzen zeigte. StZükere anthropogene
Ubeformungen (steile, tiefabfallende Ufer-
linien, Uberschichtungen durch Aushub)
waren fiil den Lauf der alten Wamow
oberhalb des Rummelbomsees und ein
ausgebaggertes Areal (Nr. I und 2) innerhalb
des letzteren zu erkennen. Sie sind auf die
frühere Kalkschlammgewinnung zurückzu-
führen. Die naturraumtypisch zu erwartende
Gewässervegetation trat deshalb nur
lückenhaft mit Vergesellschaftungen
eutropher Standorte auf, wie artenarmen
Ausbildungen des Myriophyllo-Nupharetums
(Tausendblatt-Teichrosen-Gesellschaft), dem
Cerophylletum demersi (Gesellschaft des
Gemeinen Homblattes), oder dem
Hydrocharietum morsus-ranae (Froschbiß-
Gesellschaft) in Verbindung mit dem Lemno-
Spirodeletum (Teichlinsen-Gesellschaft).

36



+

_:l Feuchtwald

v//m7v Freie Wass€�fiäcln,e

@ Unb6uchungEo.t

a
a

\

q

q

Legende

Abb. 1: übersichtskarte des Gebietes vor Rückve egung der Warnow mit den damaligem
hobestellen.

Infolge der starke Sukzession der beiden Seen
domioierten Verlardungszonetr mit großfl?ichig
entwickelten Röhrichtges€llschaften, welche
überwiegend zum Phragmitetum (Schiü-Rötuicht)
zu rcchnen warcn (Flächen Nr. 4-7).

Im Uferbereich der Gewässer haten weit€re
Assoziationen der Röhrichte und Riede in
Erscheinung (Glycerieteum fuximae
lwasserschwaden-Röhrichr]. Caricetum ripariae
und Caricteum paniculatae [uferseggeü- bzw.

Rispenseggen-Riedl u.a.), die hier aus
PlaEgünden nicht näher diskutiert werden solleD.
Kleinflächig fanden sich seggeüeiche,
aufgelassene FeuchtwiesenstaDdorte wie z.B. am
Südostuf€r des Nedd€rs€es Gläche 8).

Rumrnelbom- und Neddersee sind fast vollständig
von Feuchtw?ildem umgeben, deren Mächtigkeit
und Struktur sehr unterschiedlich ausgeFägt sind
(N. 9-12). Es handelte sich dabei überwiegend um
venchiedene Assoiationen der Edenbruchwälder.
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So waren. neben kleinflächigen Ausbildun-
gen im Ubergang zum Hottonio-Alnetum
(Wasserfeder-Erlensumpl z.B- lokal in Nr.
9) ausgedehnte Bestände des Walzenseg-
gen-Erlenbruches (Carici-elogatate-
alnetum) entwickelt. Neben der vorher-
schenden SubassioziaLion von Carex acu-
/tbrmis (Sumpf-Segge) konnte v.a. am
Nord- und Ostufer des Rummelbornses die
fü quellige Bereiche typische Ausbildung
m1t Cardamine amdrd (Bitteres Schaum-
kraut) beobachtet werden. Lediglich in den
hockeneren Randzonen herrschte der
Brennessel-Erlenbruch (Urtico-Alnetum)
vor. Stärker mineralisch geprägte Feucht-
uälder stehen nach ihrem Vegetarionsin

Wamowlauf integriefi. Der Einfachheit
halber sind nur Spezies, die nach 1994
erstmals oder wiederholt gefunden wurden,
mit einer Jahresangabe versehen. Das Be-
legmaterial befindet sich in der Sammlung
des Vedassers, einzelne Exemplare wur-
den dem Müritz Museum Waren überlas-
sen.

Die in Tab. I aufgeführten Schutzstati und
Geführdungskategorien basieren auf der
BArtSchV (1999), den Roten Listen
Deutschlands (TRAUTNER et al. i998,
GEISER 1998) und den bisherigen Roten
Listen Mecklenburg-Vorpommems von
MULLER-MOTZFELD (1992), BRING-
MANN (r993) und RÖßNER (1993). Auf
eine Spalte für die FFH-RL (1992) wurde
verzichtet, da keine geschützten Käferarten
der Anhänge n und Mestgestellt werden
konnten.

Für die kitische Prüfung einzelner Belege
ihrer Gruppen möchte ich folgenden En-
tomologen danken: Herrn A. Lebenhagen
(Schwerin, Schwimmkäfer s.l.), Herm G.
Stöckel (Neustrelitz, Dytiscidae), Herm J.
Schmidt (Rostock, Carabidae, Gattung
Agonum), Herrn B. Brosin (Rostock,
Eucnemidae), Herrn E. Rößner (Schwenn,
Scarabaeidae). Herr W. Ziegler (Rondes-
hagen ) prüfte freundlicherueise die Belege
von Stenus solutus ws Mahhodes dispar.

Traubenkirschen
Eschenwäldem (2.B. Nr.12) nahe bzw.
zeigen bereits Anlkl:inge an die edellaub-
holzreichen Hangwälder, wie beispielswer-
se die Cehölzsäume der mineralischen
Kuppen am Südwestrand des Rummel-
bomsees.

2. Gesamtartenspektrum mit Habi-
tatangaben
In der folgenden Ubersicht wird das aus
den Untersuchungen, ergänzenden Daten
von Herm Uwe Jueg (Ludwigslust) und
Einzelbeobachtungen der Folgejahre resul-
tierende Artenspektrum mit kurzen Habi-
tatangaben züsammenfassend dargestellt
(Tabelle 1). Dabei sind auch einzelne Da-
ten aus dem benachbarten, künstlichen

Tabelle 1: Artenspektrum der Käfer mit Fundort- und Habitatangaben unter Berücksichtigung
des Schutz- und Geführdungsgrades.

ART BATSChV RLD RL M-! FIJNDORT HABITAT
CARABIDAE (I-AÜ'F'KÄIr'!R)
Cdrahus coriarcus L. Rumnelbom-. NedderseeErlenbruch
C.lrabu1; Fnnulatus L. Rumnrelbom-. NedderseeErlenbruch
C )",:hrus carcboides lL.) Erlen-Eschenwald
Le i s | üs ruJ o n a r8 i n Llt us
(DTJFT.)

Erlenbruch

Nebia brcvico is (F.) Rumnelborn-. NedderseeErlenbruch
Notiophilut higuiatus \F.) Neddersee Erlen-Eschenrald
Rlethisa nuhtpunctata
(L. )

2 2 R'rrnmclbomsee (199s) Erlenbruch, lrockenge
lällenes Rohicht

Elq.ht us tur.eu\ DUFr. Rummclbom , NcddersecErlcnbruch. Vcrlan
dungszone, Röhricht

Lt r lL r l t  p i lLomis  (F  ) Rumrnelbom , NeddcrsceErl€nbruch. Verlan-
dungszonc, Röhricht
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WAGN,
Rummelboms€e (199s) Röhricht

Trcchus quadristriatus
(SCHRK.)

Rununelbomsee Erlenbruch

Trcchus obtusus ER. Rummelbom-, Nedde.seeErlenbruch

Eenbidion tetrucolun
SAY

Rummelbomsee Erlenbruch

GYLL.
Erlenbruch

Benbid@n dotis \PANZ.) Rummelbomsee Erlenbruch
B e nbi d ion tnnnerhe imii
SAHLB.

Rummelbom-. NedderseeErlenbmch

(STROEM)
Rummelbomsee Erlenhuch

Ophonus rufrbaftis F.) Wamow am Wehr w
Neddersee (1995)

Röhricht

Haryalus taevipes ZETI . Neddersee Erlen-Eschenwald

(HRBST,)
Rurnnelbomsee Erlenbruch. Rökicht

T r ic hocellus plltc idus
(GYLL.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Röhricht

Anthfacus consputus
(DUF[.)

Erlenbruch

Pterosticus strenuus
(PANZ.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald, Verlan
dunaszone, Röhricht

(PAYK.)
Rummeltlom-, NedderseeErlenbruch, Erlen

Eschenwald. Verlan-
dunsszone- Röhricht

P te rostichus anrhmc inus
OLL.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Verlan-
duneszone. Röhricht

(GYLL.)
Rummelbom , NedderseeErlenbruch. Röhricht

Rurtunelbom-, NedderseeErlenbmch, Erlen-
Eschenwald

(SCHALL.)
Rurnmelborn-, NedderseeErlenbruch. Erlen-

Esch€nwald
P te rcs tic hus me lana ri us
([L.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald

Aba' paraüelipipedus
(PILL. MITT.)

Rumm€lbom-. NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald

C alathus rotutdico I I is
DEJ.

Neddersee Erlen-Eschenwald

A chonenus dotsalil
PONTIPPIDAN

Erlenbruch

4aonum nuele ti (HBST .) Rümmelbom-. NedderseeErlenbruch
Aeonun viduum (PANZ.) Rumnelbom , NedderseeErtenbruch. Rökicht

Asonun aftun (DUF-I .) Erlenbruch
ABonumJutisinosm
(PANZ.)

Rununelbom', NeddeßeeErlenbruch. Röhricht

Aqonum thoreyiDEJ. Rummelbom-, NedderseeVerlandungszone, Röh-

Limo.lrcnus assimilis
(PAYK.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Erlen
Eschenwald

Oxyselaphus obscurus
(HBST.)

Rummelbom-, NedderseeBruchwald

oodc\ hzlopioides (F.) Rummelbom , NedderseeErienbruch, Verlan
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lungsTone,  Rohr iLht

(scHRK.)
Neddersee Erlen-Eschenwald

CHAUD.
3 Erlenbruch

MOTSCH.
3 Erlenbruch

odacanthr netanua (L.) Rummelbom'. NedderseeVerlandungszone. Röh-

Denetrids monostiqma
SAM.

Rümmelbom-, NedderseeVerl.ndungszone. Röh-

Demetrias inperialis
(cERM.)

Neddeßee (  1995) Röbncht

Notetus cnssicomis
(MULL.)

Rummelbomsee (1995), Ufer, alter Wamowlauf

EALIPLIDAE (WASSERTRETER
HaL ip Lus tu|ic oU is (DE-
CEER)

Run1melbom-, NedderseeUfer, rl ter warnowhul

HalipLus intuculatus
CERHARDT

Freiwasserzone, Uferbe-

STURM
Ufer, alter Warnowlauf

3 Freiwasserzone, Uferbe

DTf ISCIDAE GCEWIMMKÄFER
Hlphrdrus ovatus (L.) Rummelbom . Nedderseerlt€r warnowlauf, Frei

Coelanbus imprcsso
pmctatus (SCHALL.)

Htgrotus inaequolis (F.) Rummelbomsee (1995) alter Wamowlaül Frei-

Hrdrophorus palustris
(L.l

Rummelbomscc (1995) alter Wamowlauf. Frei-

H! d rop ho rus inco gni tus
SHP.

Rummelbom-. NedderseeFreiwasserzone, Bach-,
temporäres Gewässer im
Eruchwald

Hßropotus nemnonius
NICOL.

Rummelbornsec (1995) Erlenbruch, Tümpel

P latanb us nac ul ut us (L.)

Agabus chalconatus
(PANZ.)

Rummelborn-, NedderseeRöhricht Erlenbruch.

4 g ab us bi p us tu latus (L.) Rummelb,'m , Neddersee
Bruchwald mil cmporä-
ren Gewassem, Verlrn

(GYLL.)
2 Röhricht/Erlenbruch an

Agabus stumi (CYLL.) Rummelbom , Nedd€rseeRöhricht, Erlenbruch.

Apabus uliqinosus (L.) Rummelbornsee (199s) Erlenbruch

Agabu\ raluJo:ur lF.) Bach im Erlenbruch

THUNB,
Rummclbomsee ( tqo5)

(scHRK.)
Verlandungszone, altef
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I lyb i us.fut k s i nos us (F.) Rurnmelbom-, Nedderseealter Warnowlauf, E.len

Na us gmpii (CYLL.) Rummelbom . NeddersceRöhricht, Erlenbruch,
Erlen Eschenwäld

Rhantus sutu lß (MAC
LEAY)

alter Warnowlauf, Röh-

(FORST.)
Runmelbomsee (1995) Freiwasserzone, Röhricht

Hldaticus seniniger
(DEGEER)

Rummelbomsee (1995)

Atilius canaliculatus
(NICOL.)

Neddersee Verlandungszone. alter

BERGSTR,
Rummelbomsee (1995) alter Warnoweinlauf

Dftiscus ndryinalisL. atler Wamowlauf, Frei-
wasserzone. Erlenbruch

GYRINTDAE (TA UMELKAT'ER)
Glrinus aeratus STEPH. l Rurunelbomsee ( 1995 aher Wamoweinlaüf

TTYDRAENIDAE (LANGTASTERWASSEITxÄ FER,

bdrcena ripatiaKUC. Rummelbomsee Erlenbruch

Helophorus ninutus F. Neddeßee Verlandungszone, alter

Coelostomo o.bicularc
(F.)

Rummelbom-, NedderseeVerlandungszone. alter
Wämowlauf, Frciwasser-
zone. Röh.icht

(STIIRM)
Rummelbom , NedderseeErlenbruch. Erlen-

Eschenwald

THOMS.
Wrmow w. Neddersee

(MARSH.)
RuüIrnelbom-, Nedders€eErlenbruch, Erlen

Eschenwald
C e rcj on unip unc tat us (L.) Erlen Eschenwald

Cerc|oh tristi\ (lLL.) Nedde.see (1995) Röhricht

Cercyor cowerius.ulus
STEPH.

Rulnmelborn-. Neddersee E.lenbruch, Erlen
Eschenwald

Cerclon andli' (PAYK) Rummelbom-. NedderseeErlenbruch. Erlen-
Eschenwald

Megastemun obscutun
(MARSH.)

Verlandüngszone, Röh-
richt

Hldtobius luscipe s (L.) Rummelbo.n-, NedderseeVcrlrndungszone, alter
Wamowlauf, Frciwasser-
zone, Röhricht, Erlen

(PAYK.)
Rdhricht

\nacaena Iinbdt.t (F.) Rummelbom-. Nedder\e€Verlandungszone. alter
Wl|mowlrul Röhrichr.
Erlenbruch, Erlen
Eschenwdd

(STEPH.)
Warnow w. Neddersee Röhrichlkante

Incrcbius lttiatulus (F .) Ncdd€rsce (199s)
Röhrichr

Lncc ob i u s nt i n u I u s (L.) Rünmelbomsee (1995)
Neddersee (199s). wxr-
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Enochlus testaceLt F . Rummelbom-, NedderseeVerlandungszone. atter
wamowlrul FreiwasseF
zone, Röhricht

Crnbiotlyta naryineUa
(F.)

Runrmelbom , NedderseeVerlandungszone, älter
Wamowlauf, Röhricht

tu.bocharu caruboides
(L.)

IIISTIRIDAE GTUTZKAFER}
Abraeus perpusilll^
(MARSH.)

Erlenbruch, in Mulm

Dendrcphilus pünctatus
(HBST.)

Erlen-Eschenwald. in
MulIn

M ary arino t us ca rbonanus
(HOFFM,)

Erlen-Eschenwald. in
MulIn

SILPHIDAE {AASKATER)
Nec rc pho rus inve sti gator
ZET-|,

Rummelbom , NedderseeErlenbruch, Erlen
Esch€nwald, an Aas

Ne c ro pho r us w s p i I Io itie s
HBST,

Rurnmelbom-. NeddersceErlenbruch, Erlen-
Eschenwal4 ,n Aas

N e c ropho rus I e s pil lo (L.) Rullnnelbom-. NedderseeErlenbruch. Erlen-
Eschenwald, an Aas

Oiceoptonm th.,racica
(L.)

Rummelbom', NedderseeErlenbruch, Erlen
Eschenwald

Silpha tistis lLL. Rummelborn'. NedderseeErlenbruch. Erlen-
Eschenwald

Phosphuga ntruta (L.) Rummelbom , NedderseeErlenbruch, Erlen
Eschenwald

Röhricht

Erlen-Eschenwald

ttronmee rscrrw,lvnrKUGELKAf'ER,
Anisotona hunefttLis (F .) Rummelbomsee (1995) Röhricht

Agathidium niErinun
STURM

Neddersee Eschenwald. an &?rn-

SCYDMAENIDAE (AMEISEN(ÄI'ER)

(MULL.KUNZE)
Erlenbruch

STAP}TYIINIDAE (KURZFLÜGLER)

(PANZ.)
Rummelbom-, Nedde.seeErlenbruch, Erlen-

Eschenwald, in Porlingen

Proteinus brachlptetus
(F.)

Röhricht im Erlenbruch

Anthobium unicolor
(MARSH.)

Erlenbruch

Anorylus rusosus (F.) Rummelhom-,  NeddeßeeVerlandüngszone. Röh-
richt. Erlenbruch, Erlen-
Eschenwäld

Stenus juno (PAYK-) Rummelborn-, Nedderse€Verlandungszone, Röh
richt. Erlenbruch

(scoP.)
B|rlh im Erlenbruch

(cYLL.)
Rumrnelbom-. NedderseeErlenbruch, Erlen-

Esch€nwald

Stenus boops LJUNC Rummclhom-. NedderseeVerlandungszone, Röh-

St?,?6 .rahtus ER. l Röhricht



STEPH.
Bach im Erlenbruch

Paederus riparius (L.) Rummelbomsee (1995),
Neddersee

V€rlandungszone. Röh-
richt, Erlenbruch, Erteo-
Eschenwald

Lathrobiun elonSatun
(L.)

Rummelbom , NedderseeRöhricbt, Erlenbruch,
Erlen Eschenwäld

lalhrobiun brunniF\ e.) Runmelbom-, NedderseeRöhricht, Erlenbruch,
Erlen-Eschenwald

P hilonthus fundrius
(GRAV.)

Rurnmelbom-, NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald

Philonthus cognatüs
STEPH-

Rurnmelbom-. NedderseeErlenb.uch

(GRAV.)
Rummelbom-. NeddersceErlenbruch, Erlen-

Eschenwäld
S e pe do phi I us bi p unctatus
(GRAV.)

Edenbruch

Tachi po rus hwno run (L.) Rummelbom-. NedderseeErlenbruch, E.len
Eschenwald

?fisl,APr:mlr eAlruxrlFeR)

(REICHB.)
Erlenbruch

CANINAruDAE (WEICHKAFER)
Cantha^ thomcica (OL.) Rökicht im Ef

(scoP.)
Rumnelbom , NedderseeErlenbruch, Erlen-

Eschenwald
Rh a to ny ht t e s t a c e a \L.) Neddersee (1995) Erienbruch. Röhricht

Sitis ruJ'icotlß (F.) Rurnmelbom-, NedderseeVcrlandungszone, Röh-
richt

(GERM.)
Neddersec (1995) Feuchtwiese, an Fra

MALCHIIDAE (rt4A]-ACHf IENKÄFER)
Malachius ,iridis F. Rurnmelbomsee ( I 995) Erlenbruch
Anthocomus coccineus
(scHALL.)

Rummelbomsee (1995).
Neddeßee (1995)

Röhricht

A'i nota rs us tu|ico ll is
(oL.)

Rummelbornsee ( I995) Erlenbruch

ELÄTERIDAE (SCHNELLKA!'ER)
A npe d us sanq uino le n tus
(scHRK.)

Erlen-Eschenwald

tryrJpnüs nurina (L.\ Neddersee

Pseuathous niR.r (L.) Rummelbomsee (1995) Bruchwald

EUCNEMIDAE ßAMMKÄNNR)
H.llß catiniceDs RTT. l Neddersee (1995) Erlcnbruch. Totholz

ffiLODDAE (SUMPFKAFER}
Cyphon phrcEnit.ticala
NYH,

Rummelborn-. NedderseeVerlandungszone. Röh-
richt,

Cyphon padi (L.l Rummclbomsee (1995),
Neddersee ( 1995)

S c i rte s hae mi s phae I icus
(1.)

Rummelborn-, Nedde.seeVerlandungszonc, Röh'

(PANZ,)
3 Rummelbomsee Uferzone, Röhricht

CERYLONIDAE ß]NDENKÄF3R)
C.Dlan histercides (F.) Rummelbom-. NedderseeErlenbruch, Erlen-
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Eschenwald, in Mulm

NIIDiIILII}AE {GLANZKATER)
Me\8"!es aeneus (F.) Erlenbruch

Pocadius fe rrusineus (F.) ndrdl .  Neddersee (1o95) Weidegrünland, in Bo-
vist

G Ißc hroc hilus q uadrisi-

srdras (SAY)
Röhricht, rn Phragmites

CUCUJIDAE @LATTINiIER)
Psammoecus bipunctalu.s
(F.)

Rummelbom-, Nedderseeveriandungszone, Röh-
richt

Uleiota planata (L.) Rummelbornsee ( l99s) Erlenbruch, Erlen
Eschenwald, unler Rinde

(SCHONH,)
Erlenbruch

LATIINIDAT, (MODERX}iJER)
hthridius ninutur (L.) Rummelborn-, NedderseeEflenbruch, Erlen-

Eschenwald
Enicnus trunsversus
(oL.)

Erlenbruch

(wEsTw.)
Neddeß€e Erlenbruch, in Porling.

Röbricht

My,:e to pha I us quadripu'
stulatus (L.)

Erlenbruch, in Porling

v i g int i q Mtu o r p un c I d ta
(L.)

Rummelborn-. Neddersee

Coccidula tcutellatd
(HBST.)

Runmelborn-, Nedders€eRöhricht

Coccidula tufa (HBST.) Rummelbornsee (1995),
Neddeßee (1995)

Röhrich! Feuchtwiese.
Edenbruch

C h iloc o rus rc n i p ust u Latus
(SCRIBA)

Rummelbornsee ( I 995) Erlenbruch

nove nne c i np urc ta ta (L.)
Rummelbom (1995),
Neddeßee (1995)

Röhrich! Feuchtwiese,
Bruchwald, Erleo-
Eschenwald

T|nhas pis sede c inpunc -

tata (L.)
Rummelbornsee (1995),
Neddcrsee (1995), war-
now am wehr ( l99s.i

Röhricht, Feuchtwiese

Adalia decenpunctata
(L. )

Rummelbomsee (1995),
Neddersee

Erlenbruch, Erten-
Eschenwäld

Adalid bipunctata (L.) Rummelbom , NedderseeErlenbruch. Erien-
Eschenwald

Rummelbom , NeddcrsceRöhricht. Feuchtwiese,
Erlenbruch. Erlen-
Eschenwald

q tatuoftle c in g uttata (L.)
Rummelbom , NedderseeErlenbruch, Erlen

Eschenwald

qudtuoftlectmpunctata
(1. )

Rummelbom-, NeddeßecRöhricht

r i s intiduo punctata (L.)
Erlen-Eschenwald

CISIDAE (SCIIWAMMKAIIER)
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Sul&tis Ironticornis
(PANZ.)

Rurnnelbomsee (1995) Erlenbruch. in Porling

OEDEMER]DAE GCAEINBOCKKAFER)
O e d e ne rc c rL,ce ic., I I i s
(GYLL.)

2 Rummclbomsee (1995).
Neddersee (1995)

Röhricht

SCRATTII}AE (STACHf, LKATER)
Neddersee (199s)

ANTI';CIDAE ßLÜTENMUIMKAFER)
r\otoxus nonocens lL.) Rummelborn-. NeddersceRöhr icht .  Feuchrwie\e

LAGruIDAE (WOLLKAFER}
Rummelbom , Neddersee.lenbruch, Erlen-

TENEBRIONIDAE 1SCFIWARZK]iFER)
B o I i I hophag u s re tic u I at u s
(L. )

l Erlenbruch

Scaphidena ndalLicun
(F.)

Eflen Eschenwxld. ün|er
Itlnde

C oft i. e us un i co I a r (P lLL.
MJTT.)

Rurn,ieibomsee (1995) Erlcnbruch, in Porling

GEOTRUPIDAE (TIISTKÄFER)
An opl o I tu rcs sk r. o ra s us
(SCRIBA)

Rurnmelbom-, NeddersccErlenbruch, Erlen
Eschcnwald

7 D,pa.opris ,e rna|is (L.) Ncdderse€ (1995)

(MARSH.)
-1 Rummelbornsee ( 1995) Erlenbruch

SCARABAEIDAX (BLATIHOR.N'Ii4FER)

4phuJiut luJir. I tL.) Erlen Eschenwlld

(MULL.)
Rumnelborn!ee ( l99s) Erlcnbruch

Aphotlius prodrcnus
(BRAHM)

Rummelbornsee ( 1995) Erlcnbruch

Aphodi us linc nta ius (L.) Erlen-Eschenwald

Aphodius ater DECEER Ncddersee Erlen-Eschenlvald

Phrlhpertha honicol.l
(L . )

Rünrnelbomsee ( 1995).
Nedderscc (1995)

Erlenbruch, Feuchtwiese

LUCANIDAE (SCIIROTER)
Dorcus parulleli,ipedus
(L.)

Neddersce (1995) Erlcn Esch€nwald. unter
Rinde

S i,lod? nd ro t1 c\ I i nd i. un
(L.)

h.g. -1 Erlenbruch. in Tolhol7

CERAMBYCIDE {BOCKKAFER)
Le p I u r.j q uad rU.1s. idt d
(1. )

b.g. Rummclbomsee !  l9o5) Er lunbrueh

Arcnia noschata (L. ) Erler-Eschenwald

Leiops nehulosus (L.) Frlenb.uch am Osurfcr

AgaNnthid rillosorit-e-
d.r.?rJ (IIEGEER)

Ncddeßee ( I995) Feuchtwiese- an Klelle

CHRYSOIITELIDAE ßLATTKAFER)
Rummeibomsee (1995) rher Warnowlaui. ü

Donactu versicolorca
( B R A H M )

alter Warnowlaut. rn
Patanog(lon n.ltans

Dona.id semi.utreo
PANZ.

Rummelbornsee ( 1995), Erlcnbruch, m Gl_rccdd



HOPPE
Rummelbornsee (199s) Graben zum Neddeßee,

Spdrqanium ercctum

Plateunaris braccata
(scoP.)

Neddersee (1995) Röhricht in Blattachseln

Oule a saUaeciana
(HEYD.) Neddersee (1995)

Erlenbruch. Erlen-
Eschenwald, Feuchtwie-

Oulena nelonoTus (L.\ Rummelbom-, Neddeßee Erlen-Eschenwald
C ryptoc e p halus pus i I lus
F-

Rummelbomsee (199s) Erlenbruch

ChrysoliM fastuosa
(scoP.)

E(lenbruch,Crünland äIn
Bruchwald

Chtjsolina polita (L.) Erlenbmch
Chrysolina stumi (BED.) Rummelbomsee, Nedder-

see (199s).
Erlenbruch

Gastrcphysa viridula
(DECEER)

Rurnmelbomsee (1995),
Neddersee

Crünländ aln Bruchwald

Phßdon annontiae (L.) Erlenbruch

(BRAHM)
Rurnmelbomsee Erlenbruch, Bachufer.

Vercnica beccabunga
P rasoc uris phe lhnn ri L.\ Erlenbruch, unter Calt a

Prusocuris narsinella
(L. )

Rummelbom-. N€dderseeErl€nbruch

LiMeidea aenea (L.) Rummelbomsee (1995),
Neddersee

Erlenbruch, Erlen-
Eschenwald

Galerucella nrnphaeae
(L.)

Rurnmelbom , NedderseeVerlandungszone, Alter
Warnowlauf, Erlenbruch

Galetucella aqmtica
(FOURCR.)

Neddersee (1995) Rdhrichr. Feuchtwiese

Ne oE ale ruc e lla line o la
(F.)

Neddersee (199s) Röhrich!, Erlenbruch

Neosalerucella p us ilL)
(DFT.)

Runmelbom-. NeddeßeeVerlandungszone, Röh-
richl Feuchtwiese an

Aselastica alni lL.t Rummelbomsee (199s),
Neddersee (1995)

Erlenbruch, Erlen-
Eschenwald

(REDT,)
Rurnmelbomsee (1995),
Neddersee ( I 995

Feuchtwi€se, Röhricht
im Erlenbruch

Phyllotrcta ochripes
(cuRT.)

Neddeßee (1995) Erlenbmch, gekesche.

Aphthona nonstiata
(GZE.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Vr'amowufer.

ttngitarsus nelano
ceDhalus (DEC.)

Erlen-Eschenwald

4nica lrlhri AUBE Rummelbomsee, Nedder
see (1995)

Röhricht Feuchtwiese

AsiorestiofeüuEineo
(scoP.)

Rummelbom-. NedderseeErlenbruch

(KOCH)
Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, E.len

Eschenwald, an Solarü,',
s phae rüle rtut te s tace un
(F.)

Neddersee Erlen Eschcnwald

(MARSH,)
Neddeßee (1995)
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P st ll iodes chrJsoce phald
(L.)

Rummelborn-, NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwäld

Runmelbom-, NedderseeErlenbruch, Feuchtwiese,
Röhricht

Rummelborn-, NedderseeRöh.icht, Feuchtwiese

MULL,
Neddeßee (1995)

ANTIIRIBIDAE ßREIf RÜSSLER). . ' . i

anthtibus atbihus (L.) Erlen-Eschenwaid, an

REYNiEITIDÄE ßIÄTTWICKLER) . . l r  r '

Deporcus betulae (L.) Rurnrnelbomsee (1995) Bruchwald, an Berlld
oubescens \. oendula

{?IONIDAE (SPITZMAUSRÜSSLERI
Aspidapion aeneum (F.) Wamow w. Neddeßee

(199s)
Utbrböschung

Kalc ap ion pa U i pe s (KIR-
BY)

Erlen-Eschenwald

Nanophres namoratus
(coEZE)

Rummelbom-, NedderseeRöhricht, Feuchlwiese

o I io fi ,nc hus ovatus (L.) Wrmow am Wehr W

Sito a hunerclis STEPH. Nedde.see E.l€n-Eschenwald

Lixus iridis OL. Neddeßee

Notatis acridulus (L.) Runmelbom-. NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald

Thrlosercs .fe stucae
(HBST.)

Rummelbom , NedderseeVerlandungszone, Röh-
richl

PeLenonus quadritubel Rumnelbomsee (1995) Rohricht

C e uto Äync hus pa I I itl ac-

ryl&r (MARSH.)
Erlen-Eschenwald

N e dy us q uadrimaculatus
(L.)

Rummelbom-, NedderseeErlenbruch, Erlen-
Eschenwald

Cionus tuberculosus
(scoP.)

Röhricht, rn Sc.opÄüld-

Stereonlchus fta-rini
(DEGEER)

Rumrnelbom-, NedderseeErlenbruch. Erlen
Eschenwald

4'7



3. KuEcharakteristik der Coleopteren-
fauna typischer Biotolrc und Diskussion
ausgewählter Arten

Freiwasser- und Uferzonen von war-
now, RurDmelbom- und Neddersee
An den Probestellen der offenen Gewässer
(Nr. 1-3) konnten im Untersuchungszeit-
raum im Mittel etwa 15 bis 25 Arten nach-
gewiesen werden. Dabei nahmen eur]'tope
Spezies mit relativ unspezifischen Ansprü-
chen einen relativ hohen Anteil ein. Bei
diesen handelte es sich überwiegend um
limnophile Potamalbewohner, die bevor-
zugt in pflanzenreichen Gewässem vor-
kommen. Rheophile Wasserkäfer fehlen
bis auf wenige Ausnahmen (Platambus
maculatus, Gyrinus aeratus) vollständig.
Naturschutzfachlich bedeutsame Arten
wurden kaum gefunden, auf einen Vertre-
ter der Taumelkäfer soll jedoch nachfol-
gend näher eingegangen werden:

Familie Gyrinidae, GJrinus aeratus
STEPH.
Die langsam fließende Gewässer prälerie-
rende Art hat ihren Verbrcitungsschwer-
punkt im nordeuropziischen Raum, strahlt
aber weit nach Deutschland ein (FICHT-
NER 1984). So liegen aus den benachbar-
ten Bundesländem Schleswig-Holstein und
Brandenbug neuere Meldungen vor. Für
Mecklenburg-Vorpommem sind nach 1945
mehrere Einzelfunde aus den ehemaligen
Bezi*en Rostock und Neubrandenburg
bekannt geworden (FICIITNER 1984),
nach gegenwärtiger Einschätzung ist die
Abb. 2 werden die Artenzahlen für die wichtigsten Gruppen angegeben:

deutschlandweit als geftihdet eingestufte
Art bei uns jedoch relativ selten. Innerhalb
des Natuschutzgebietes titt G. aeratus rn
den pflanzenreichen UfeEonen der Alten
wamow auf, ist aber auch dort nicht häu-
fig.

Fauna der Bruchwälder
Diese Biotope weisen im Untersuchungs-
gebiet die höchste Artdiversitlit auf. Bei
einer Gesamtartenzahl von mehr als 150
wurden an den einzelnen Probeorten meist
weit über 50 Spezies festgestellt. In Anbe-
tracht der stichprobenartigen Erfassungen
deutet sich damit ein großer Artenreichtum
an, der auf die existente Habitatvielfalt
zurückzuführen ist.

Ubiquit?ire Käferarten konnten nur in ge-
ringer Anzahl nachgewiesen werden. Ob-
wohl das Cros der K?ifer als eurytop (weite
ökologische Amplitude, d.h. Arten, die rn
vielen veßchiedenen Biotopen vorkommen
können) einzustufen ist, liegt der Anteil
stenotoper Spezies (enge ökologische Am-
plitude, daher nur in bestimmten, einander
gleichartigen Biotopen vorkommend) für
Feuchtwälder relativ hoch (Abb-2). Die
Bodenwasserveßorgung der organischen
Böden scheint in vielen Waldflächen noch
ausreichend zu sein, was neben dem sub-
jektiven Eindruck auch durch den hohen
Anteil hygrobionter bzw. hygophiler Kä-
fer belegr wird. Anhand der Ergebnisse
kann auf ein reich strukturiert€s Nischen-
gefüge geschlossen werden. In

Bewohner von: Sümpfen (paludicol)
Wzildern bzw. Bäumen (silvi- bzw. arboricol)
grasartiger bzw. kautiger Vegetation (graminei- bzw. heöicol)
Phytodetritus (phytodetriticol)
Totholz (xylodetriticol)
Ufem (ripicol)
Pilzen (fungicol)
Aas (cadave.icol)
Kot, Mist (stercoricol)
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Abb. 2: GesamtartenzalLl, ökologische Amplitudenweite und Einnischung von Käferarten in
den untersuchten Bruchwaldstandorten

Die in weiten Abschnitten noch natumahen
Bruchw?ilder stellen damit wichtige Refu-
giaLäume für die autochthone Fauna dar.
Naturgem:iß treten in ihnen auch diverse
seltene, gef?ihrdete und geschützte Käfer-
arten auf, von denen einige küz diskutiert
werden:

Familie Carebidae, Blethßa. multi-
panctatt (Gyll.)
Der Narbenkäfer konnte in weniSen Ex-
emplaren 1994 und 1995 in einem nassen
Erlenbruch am Südwestufer des Rummel-
bomsees festgestellt werden. In Mecklen-
burg-Vorpommem gilt die Art als stark
gefährdet, auch fit Deutschland mußte sre
bereits in diese Kategorie eingestuft wer-
den. Als Rückgangsursachen dieses steno-
topen, an Sümpfe und sumpfige Gewässe-
rufer gebundenen Laufkäfers €elten dem-
entsprechend anthropogene Uberformun-
gen von Gewässer- und Uferzonen,
Moorentwässerung und Nutzungsintensl-
vierung (MÜLLER-MOTZFELD 1992).
Innerhalb des Nan-rschutzgebietes sind

neben dem Vorkommen am RunmelbonF
see weitere denkbar.

Familie Dytiscidaet Agabüs striolatu$
(Gyll.)
i994 konnte ein Exemplar dieses in
Deutschland stark gef?ihrdeten Schwimm-
käfers (GEISER 1998) in einem Röhdcht
am Einlauf der alten Wamow in den
Rummelbornsee gefangen und damit eines
der wenigen akhrell bekannten Vorkom-
men in Mecklenburg-Vorpomrnem belegt
werden. Nach Infornationen von LE-
BENHAGEN (mdl. Mitteilung) ist die
nord- und mitteleuropziische verbreitete
Dytiscide bei uns ausgesprochen selten.
Auch in angrenzenden Bundesländem tritt
sie nur lokal auf und wird als geftihrdet
(Schleswig-Holstein, ZIEGLER et al.
1994) bzvJ. vom Aussterben bedroht ge-
führt (Brandenburg ANONYMUS 1992).
FICHTNER (1983) erw:ihnt für das ehe-
malige Gebiet der DDR lediglich einen
neueren Nachweis aus dem Dresdner
Raum.
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Hinsichdich der autökologischen Ansprü-
che (FICHTNER 1983, KOCH 1989) ist
der stenoptope und azidophile Schwimm-
käfer an flache laubreiche Wald- und
Moorgewässer gebunden und dürfte damit
in den nassen Erlensümpfen und Verlan-
dungszonen des Gebietes geeignete Le-
bensbedingungen vorfinden. Auch inner-
halb des NSG scheint A. striolatus jedoch
sehr selten zu sein, wie eine erfolglose
Nachsuche im Jahr 1995 zeigte.

Familie Staphlinida ei Stenus nitidia-
sczlzs STEPH.
Dieser nach über ganz Deutschland ver-
breitete Kurzflügler tritt im Nordosten nur
diskontinuierlich auf (HORION 1963).
KoHLER & KLAUSNTTZER (1998) füh-
rcn Stenus nitidiusculus für Mecklenburg-
Vorpommem als verschollen (letzter
Nachweis vor 1950).

Die stenotope Art präferiert Quellbereiche
und die Uferzonen kleiner Bäche (HO-
RION 1963, KOCH 1989) und scheint
dementsprcchend spezifi sche mikroklima-
tische Bindungen aufzuweisen. [m Unter-
suchungsgebiet wurde 1994 ein Imago an
einem quelligen Bachzufluß in den Brü-
chen am Nordostufer des Rummelbomsees
gefunden. Die Population dieser standort-
treuen Art im NSG Wamowseen ist nach
Kenntnis des Verfassers das einzige aktu-
elle Vorkommen in Mecklenburg-
Vorponrmern.

Familie Cantharidae: Malthodes dispar
(GERM.)
Dieser unscheinbare Weichkäfer gilt als
stenotoper, hygrophiler Besiedler von
Bach- und Flußufem, wo er vor allen an
Salix-Arten oder diversen Blüten zu finden
ist (KOCH 1989), Die über West-, Mittel-
und Südeuropa verbreitete An trill im
Nordosten Deutschlands nur noch verein-
zelr auf (HORION 1953). KÖHLER &
KLAUSNITZER (1998) stuften auch M.
di.rpdr als verschollen ein (letzter Nach-
weis vor 1950).

1995 konnte ein Männchen auf einer
Feuchtwiese am Südostufer des Nedder-
sees gefunden werden, wo sie von F/a_

inus excelsior (Gemeine Esche) geke-
schert wurde. Die Biotopsauldur im Ufer-
bercich der beiden Seen macht das vor-
kommen dieser Art auch in andercn Teil-
bereichen des NSG wahrscheinlich.

tr'amilie Eucnemidaet Hylß cairriceps
RTT.
Zur Verbreitung dieses Kammkäfers liegen
noch unzureichende Kenntnisse vor, da die
4 mitteleuropäischen Vertreter der Gattung
Ilyüs noch bei HORION (1953) als tlypo-
coelus procerulus (MANNH.) aggegiert
waren. Nach KOCH (1989) tritt die Art nur
im südösdichen Mitteleuropa aul ihr Ver-
breitungsareal reicht bis nach Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland und
Hamburg. KOHLER & KLAUSNITZER
(1998r geben jedoch akluelle Nach$eise
für das nördliche Niedeßachsen, Schles-
wig-Holsteid, Brandenburg und Mecklen
burg-Vorpommem an. In unsercm Bun-
desland ist die waldbewohnende, im faulen
moßchen Holz verschie.dener Laubbäume
lebende Art scheinbar nur sehr lokal vor-
handen. Im NSG Wamowseen konnte von
dieser in Deutschland als geftihrdet einge-
stuft€n Spezies bisher nur ein Einzeltier rn
anbrüchigem Buchenholz am Rand eines
Erlenbruches wesdich des Neddersees ge-
funden werden.

Fauna der Verlandungszonen mit Röh-
richtnächen und Rieden
Auch diese Biotope beherb€rgen eine spe-
zifische Fauna. Mit ca. 3040 Arten plo
Untersuchungsfläche sind die Röhrichte
und Riede als relativ arteüeich zu be-
zeichnen, wobei die reale Anzahl durchaus
noch höher anzusetzen ist (geringe Erfas-
sungsfrcquenz und -dichte). Der hohe An-
teil stenotoper Spezies (Abb. 3) ist ein In-
diz für die ökologische Wertigkeit der
Verlandungsronen. uelche vielen spezi-
fisch adaptierten Tierarten geeignete Le-
bensräume bieten. Besonders deudich ist
diese Tendenz in einigen Röhrichtflächen
des Runrmelbomsees, hier lag der Anteil
stenotoper Arten z.T. bei fast. 50 7o.

Das erkennbare Nischengefüge kann als
weitgehend naturraumtypisch charakten-
siet werden. ULter 7O 7o der Arten präfb-
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rieren Feuchtstandorte oder weisen Bin-
dungen an solche auf. Mehr als 35 Spezles
sind Bewobner der ausgedehnten Röh-
richte und Riedflächen (gasartige und
kautige Vegetation) der Verlandungszo-

Zusarrunenfasseld kann auch die Coleop'
ügrenbiozönose dieser Biotope als weitge-
hend standorttypisch chamkterisiert
werden. Nachfolgend soll nur auf zwei
ausgew?ihlte Arten n:iher eingegangen
werden:

Familie Staphlinidaet Stenus solutus ER..
Die über Mittel- und das südliche Nordeu-
ropa verbreilere Staphylinide gilr als typi-
scher Bewohner von Ufer- und Verlan-
dungszonen mit reicher Vegetation. Dabei
scheint die stenotope Art Phragmites-
Röhrichte zu präferieren. Eine fortschreF
tende Zerstörung geeigneter Lebensräume
dieser Art hat innerhalb Deutschlands be-
reits zu deutlichen Rückgangstendenzen
geführt, aus denen die Einstufung von
Stenus solutus it die Geführdungskategone

nen, typische Sumpfbewohner bilden erne
weitere große Gruppe (Abb. 3), gefolgt
von den sich von manzendetritus em?ih-
renden Käfem.

3 resultierte. In Mecklenburg-Vorpommern
galt die Art bislang als verschollen (KÖH-
LER & KLAUSNITZER 1998). nach ln-
formationen von ZIEGLER (mündl.) ist
ein aktueller Nachweis aus dem Schaalsee-
gebiet bekannt.
Im Naturschutzgebiet wrde Stenus solutus
innerhalb der Röhrichtflächen am Südostu-
fer des Neddersees gefunden.
Familie Oedemeridaei Oedemera crccei-
couß (GYLL.)
Für Deutschland wird dieser nach Beob-
achtung des Verfassers zumindesl in
Mecldenburg nicht seltene Scheinbockkä-
fer als stark geführdet eingestuft. Aus den
westlich angrenzenden Bundesländem lie-

: E E 3 E i

E € - 3 € t
E i ä ;. E

Abb. 3: Gesamtartenzahl, ökologische Amplitudenweite und Einnischung von Käfemrten in
den untenuchten Röhricht- und Riedflächen
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gen keine sichercn Nachweise vor, m
Brandenburg gilt die Art als vom Ausster-
ben bedroht (ANONYMUS 1992). Nach
LIEBENOW (1979) kommen als Habitat
Salzstandorte an der Küste und im Bin-
nenland in Frage, KOCH (1992) stuft o.
croceicollis jedah nur als halotolerant em
und gibt als Habitat auch Röhrichte und
Riede an. Dies deckt sich mit den Beob-
achtungen des Verfassers (DEGEN 1999)
und den Vorkonmen innerhalb des Natur-
schutzgebietes, wo die Art in Röbrichten
und Rieden von Rummelbom- und Ned-
dersee mehrfach festgestellt werden konn-
te.

Zusammenfa$sung
In den beprobten Lebensräumen des NSG
Wamowseen konnten bei stichprobenarti-
gen Erfassungen bisher ca. 240 Käferarten
nachgewiesen werden. Der hohe Anteil
standorttypischer Spezies mit spezifischen
Präferenzen belegt die Habitatqualität der
untercuchten Irbensräume und deren Be-
deutung als Refugialraum für die auto-
chthone Fauna. Im Rahmen der doch recht
kurzfristigen und punktuellen Erfassungen
konnten bisher 8 gesetzlich geschützte und
19 in den aktuellen Roten Listen Deutscb-
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Berichtigung zum Artikel
Degen (1999), Virgo 3,1: 4l-58

Abb. l: aktuelles Vorkommen
von Donacia obscura GYLL in
Meckienburg-Vorrommern

Abb. 2: aktuelles Vorkommen
von Crvplocephalus sex-
pürctarür (L.) in Mecklenburg-
Vorpommem

Abb. 3: aktuelles Vorkommen
,roa Cryptocephalus parrulus
MULL. in
Vorpommem

Mecklenburg-



Abb. 4: aktuelles Vorkommen
von Chnsolna cerealis (L.) rn
Mecklenburg-Vorpommenr

Abb. 5: äktuelles Vorkommen
von Ch4,solina hyperici
(FORST.) in Mecklenburg-
Vorpommem

Abb- 6: aktuelles Vorkommen
von Luperus luperus (S\)LZ.) rn
Mecklenburg-Vorpommem

(FORST.)
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Abb. 7: akluelles Vorkommen
"ton Luperus raror?icts (GM.) in
Mecklenburg-Vorpommern

Abb. 8i aktuelles Vorkommen
|on Derocrepis ru/ipes (L.) in
Mecklenburg Vorpommem

Abb. 9r aktuelles Vorkommen
von Crepidodera aurea
(FOURCR.) in Mecklenburg-
Vorpommem


